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Durch die herzliche Barmherzigkeit  
unseres Gottes wird uns besuchen  
das aufgehende Licht aus der Höhe, 
damit es erscheine denen,  
die sitzen in Finsternis 
und Schatten des Todes,  
und richte unsere Füße  
auf den Weg des Friedens.

Lk 1,78-79 (L) 



3VORWORT

Lieber Leserinnen und Leser, 

Vielleicht kennen Sie das ja, dass einen 
manchmal unerwartet und scheinbar 
völlig zusammenhanglos die Erinnerung 
an längst Vergessen geglaubtes über-
fällt, vielleicht manchmal nur Träume 
von fernen Erinnerungen. Ein Hauch 
von Rosen, mitten im Winter. Und dann 
steht man vielleicht da, versucht diesen 
Hauch zu fassen, festzuhalten, zu ver-
stehen, aber es gelingt nicht. „Du weisst 
nicht, wie es plötzlich kam, du weisst 

nicht, was es von dir will“ und doch hast 
du ihn gespürt, den Hauch der Rosen im 
Winter. Vielleicht nicht die Erinnerung 
selbst, aber die Stimmung des Erlebten 
war da, wenn auch kurz und vergäng-
lich. Aber keiner kann dir nehmen, dass 
du ihn gespürt, den Hauch von Rosen im 
Winter. 

Herzliche Wintergrüße,  
Ihre Pastorin Claudia Steinbrück 

Ganz still zuweilen wie ein Traum 

Ganz still zuweilen wie ein Traum  
klingt in dir auf ein fernes Lied...  
Du weißt nicht, wie es plötzlich kam,  
du weißt nicht, was es von dir will...  
und wie ein Traum ganz leis und still  
verklingt es wieder, wie es kam... 

Wie plötzlich mitten im Gewühl  
der Straße, mitten oft im Winter  
ein Hauch von Rosen dich umweht,  
wie oder dann und wann ein Bild  
aus längst vergessenen Kindertagen  
mit fragenden Augen vor dir steht... 

Ganz still und leise, wie ein Traum...  
Du weißt nicht, wie es plötzlich kam,  
du weißt nicht, was es von dir will,  
und wie ein Traum ganz leis und still  
verblasst es wieder, wie es kam.

Cäsar Flaischlen (1864-1920)



4 Rückblick

Am 6. September wurden wieder die 
Geburtstagskinder eingeladen, die in 
den letzten drei Monaten 70 Jahre oder 
älter geworden sind.

Es war ein sehr schöner Nachmittag. Wir 
haben Kaffee und Kuchen vernascht und 
viel gesungen und geredet. Der Nach-
mittag verging viel zu schnell und zum 
Abschluss bekam jeder noch eine Rose 
überreicht. Vielen Dank an die Pastorin 
Steinbrück und Elke Zimmermann.

Wir würden uns aber freuen, wenn noch 
mehr den nächsten Einladungen folgen 
würden. Die nächsten Geburtstagsfeste 
im Pfarrhaus in Damshagen werden am 
29.11.17 um 14.30 Uhr und am 28.2.18 
um 14.30 Uhr statt finden.

V. Kumbernuß

Geburtstagskaffee

Die Kinder der Kita „Kleine Strolche“ 
erzählten am 10. November in der 
St.-Thomas-Kirche das Gleichnis vom 
barmherzigen Samariter, die Kinder der 
Christenlehre mit Hilfe von gebastelten 
Figuren die Geschichte vom heiligen 
Martin. Die Lieder dazwischen wurden 
auch von den Besuchern kräftig mitge-

sungen, während alle das gereichte Ge-
bäck miteinander teilten.

Draussen wartete schon St. Martin auf 
seinem Pferd (Danke an Martina Buß) 
und, begleitet von der Freiwilligen Feu-
erwehr Damshagen, ging es nach dem 
von Heidrun Fischer geleiteten Gottes-
dienst mit ganz vielen leuchtenden La-
ternen zur Alten Schmiede, wo der SV 
Damshagen warme Suppe, Wurst und 
Getränke vorbereitet hatte. Es waren 
wunderbar viele Menschen da, so dass 
es schnell warm und heimelig wurde - 
still wurde es erst später.

Vielen Dank an alle Kinder, alle Gäste, 
alle Helfer.

Laternenumzug
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Am Samtag, den 4. November lud die 
Kirchgemeinde Damshagen zur traditi-
onellen Hubertusmesse ein. Die Kirche 
war festlich geschmückt und viele Bür-
ger waren der Einladung gefolgt.

Es ist seit Jahren eine schöne Tradition, 
dass die Parforcehornbläser „Maurine-
tal“ aus Schönberg die Hubertusmesse 
mit eindrucks- und stimmungsvoller 
Jagdmusik begleiten. Die Messe leite-
te Pastorin Claudia Steinbrück. In ihrer 
Predigt erinnerte sie an den Heiligen 
Hubertus, den Schutzpatron der Jäger.

Die Kirche war gut besucht und alle An-
wesenden erlebten einen sehr schönen 
Gottesdienst mit wunderbarem Bläser-
konzert.

Nach der Messe luden die Jägerschaft 
und die Mitglieder der Kirchgemeinde 
Damshagen zu Wildgulasch und Glüh-
wein ein. Vor der Kirche waren Feuer-

schalen aufgestellt und so nutzten viele 
Gottesdienstbesucher die Gelegenheit, 
Leute zu treffen und das Wochenende 
in schöner herbstlicher Atmosphäre 
ausklingen zu lassen.

Vielen Dank an die Parforcehornbläser, 
die Jäger, Frau Pastorin Steinbrück und 
die vielen helfenden Hände.

Uta Stockdreher

Hubertusmesse

Seit mehr als 30 Jahren lädt die Aktion ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch und 
Ostersonntag bewusst zu erleben und zu gestalten. „7 Wochen Ohne“ – das heißt: 
eingeschliffene Gewohnheiten zu durchbrechen, die Routine des Alltags zu hinter-
fragen, seinem Leben möglicherweise eine neue Wendung zu geben oder auch nur 
wiederzuentdecken, worauf es ankommt. In Kirchengemeinden, Schulen und Ver-
einen haben sich in dem Vierteljahrhundert Tausende Fastengruppen gebildet. Das 
Motto für die Zeit vom 14. Februar bis 2. April 2018 heißt: „Zeig dich! Sieben Wo-
chen ohne Kneifen.“

7 Wochen ohne



6

Bericht über das Familienpaddeln der 
Kirchgemeinde vom 9. bis 11. Septem-
ber auf der Warnow 

Am Freitag Abend hat es geregnet. Ein 
paar Leute haben trotzdem gezeltet. 
Mein Papa und ich sind am Samstag 
morgen losgefahren, obwohl es immer 
noch geregnet hat. Wir haben uns in ei-
nem kleinen Dorf getroffen und sind zu-
sammen zum Fluss gefahren. Die gelben 
Kanus waren alle auf einem Anhänger. 
Als wir die Boote ins Wasser getragen 
haben, war ich ganz schön aufgeregt. 
Das Einsteigen war wackelig. Mein Re-
gencape hat keine Ärmel und da war 
das Paddeln total doof und mein Papa 

konnte nicht richtig steuern und wir sind 
immer ins Schilf gefahren. Wir sind vom 
Regen richtig nass geworden und haben 
manchmal auch geschimpft.

Am Mittag sind wir ausgestiegen und 
haben geredet, was wir jetzt machen. 
Es regnete noch immer. Ein paar von 
uns wollten noch weiter fahren und das 
haben wir dann auch gemacht. Als wir 
wieder in den Kanus saßen, hörte der 
Regen auf und ich konnte ohne Regen-
cape endlich richtig paddeln.

Ein Stück von dem Fluss sah aus wie am 
Amazonas, das war toll. Da sind wir ganz 
dicht an Enten vorbeigefahren und ha-
ben Fischreiher gesehen. Und man hör-
te ganz viele Geräusche aus dem Wald. 
Einmal war das Wasser ganz schön 
schnell, da hat sich unser Boot gedreht 
und wir sind rückwärts gefahren. Das 
war komisch. Nach dem Aussteigen 
mussten wir die Boote trocken wischen 
und wieder auf den Hänger laden. Wir 
sind zum Zeltplatz gefahren und haben 
die Zelte aufgebaut. Als wir fertig waren 
und gegessen hatten, wurde es schon 
dunkel und wir haben noch am Feuer 
gesungen und gequatscht.

Am nächsten Morgen sind wir am Zelt-
platz in die Kanus eingestiegen. Jetzt 
konnten wir schon viel besser fahren 
und waren auch mal ganz vorne. Zu An-
fang lagen ganz viele Baumstämme im 
Wasser und wir mussten zickzack fah-

Rückblick

Warnow oder Amazonas?
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ren und uns ganz tief runter ducken, 
um vorbeizufahren. Manchmal sind wir 
auch gegen einen Stamm gefahren, das 
hat dann immer gerummst.

Als dann Stromschnellen kamen, hat 
sich mein Papa nicht getraut, mit mir 
weiterzufahren. Als er versuchte mit 
dem Boot ans Ufer zu kommen, ist er 
ins Wasser geplumpst. Da habe ich 
mich erschrocken, aber das Wasser war 

nicht tief. Ulf ist dann mit mir durch die 
Stromschnellen gefahren, das war super 
und war viel zu schnell vorbei. Es wurde 
dann noch ganz toll warm und die Son-
ne schien. Ein bisschen taten mir aber 
auch schon die Arme weh vom Paddeln. 
Am Nachmittag sind wir wieder nach 
Hause gefahren und ich bin im Auto fast 
eingeschlafen. Nächstes Jahr möchte 
ich wieder mitfahren.� Jan Ole
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Kalkhorst Elmenhorst Damshagen

So., 03.12. 
1. Advent

9.30 Uhr 
Brook Weihnachtsmarkt

So., 10.12. 
2. Advent

9.30 Uhr
14.00 Uhr 

Andacht mit Kaffeetafel 
und Bläsermusik

Sa., 16.12.
14.00 Uhr 

Weihnachtsmarkt in und 
um die Kirche

16.30 Uhr 
Krippenspiel*

So., 17.12. 
3. Advent

9.30 Uhr

So., 24.12. 
Heiligabend

15.00 Uhr 
Krippenspiel

22.30 Uhr 
Christnacht

17.00 Uhr 
Christvesper

17.00 Uhr 
Christvesper

Mo., 25.12. 
1. Christtag

9.30 Uhr

Di., 26.12. 
2. Christtag

Regionalgottesdienst in Börzow um 10.15 Uhr

So., 31.12. 
Altjahresabend

17.00 Uhr 23.30 Uhr 
Andacht in der Kiche

So., 07.01. 
1. n. Epi.

9.30 Uhr

So., 14.01. 
2. n. Epi.

9.30 Uhr 11.00 Uhr

So., 21.01. 
Letzter So. n. Epi.

9.30 Uhr

So., 28.01. 
Septuagesimae

9.30 Uhr 11.00 Uhr

So., 04.02. 
Sexagesimae

9.30 Uhr

So., 11.02. 
Estomihi

9.30 Uhr 11.00 Uhr

Kirche
Datum
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Kirche
Datum

Alle Termine sind unter Vorbehalt. In der Ostsee-Zeitung, im Internet und in den Schaukäs-
ten werden eventuelle Änderungen berücksichtigt.� (* Näheres auf den Inhaltsseiten)

BESTATTET WURDEN

Bruno Zakowski, Grevesmühlen 
Ella Roßband, Kalkhorst  
Reinhold Dunz, Klütz

GETAUFT WURDEN

Charlotte und Helene Peritz,  
Groß Schwansee

Ronja Marie Wergin, Wismar

Kalkhorst Elmenhorst Damshagen

So., 18.02. 
Invokavit

9.30 Uhr

So., 25.02. 
Reminiszere

9.30 Uhr 11.00 Uhr

Fr., 02.03. 
Weltgebetstag

18.00 Uhr

AUS DEN AMTSBÜCHERN
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Christenlehre 
Lieder, Geschichten, Spiele und Basteleien

Kalkhorst	 1. Klasse	 montags, 13.30 bis 14.15 Uhr	 Pfarrhaus 
	 2. - 6. Klasse	 montags, 15.00 bis 16.00 Uhr	 Pfarrhaus 
	 Musik mit Kindern	 montags, 16.00 bis 16.45 Uhr	 Pfarrhaus 
Damshagen	 2. - 6. Klasse	 donnerstags, 14.00 bis 17.00 Uhr	 Alte Schmiede 
	 1. - 6. Klasse	 freitags, 14.00 bis 15.30 Uhr	 Pfarrhaus
(außer an Ferien- und Feiertagen) 
Kontakt: Heidrun Fischer (mobil: 01 74 / 9 56 82 87)

Bläserchor in Neuenhagen 17.00 – 18.00 Uhr auf Opas Bauernhof

Frühstück im Pfarrhaus Kalkhorst um 9 Uhr:  
20. Dezember (mit Lichterbasteln für das Krippenspiel) 
17. Januar und 31. Januar 
14. und 28. Februar

Seniorenkreis Damshagen: 1x im Monat nach Absprache

Brot und Bibel: 1. Februar um 19 Uhr im Pfarrhaus Damshagen 

Singen im Pfarrhaus Kalkhorst: nach Absprache

Junge Gemeinde trifft sich nach Absprache 14täglich in Dassow um 19 Uhr

Für alle 
Gruppen gilt: 

Herzlich  
willkommen!Regelmäßige Termine
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Dezember
02.12. Siegfried Krumnow, 85, Damshagen 
02.12. Willi Baustian, 87, Elmenhorst 
02.12. Jürgen Pöhlsen, 70, Elmenhorst 
02.12. Peter Qualmann, 70, Groß Schwansee 
04.12. Irmgard Grabbert, 90, Klein Schwansee  
08.12. Karl-Heinz Grabbert, 88, Klein Schwansee 
12.12. Ilse Tralau, 86, Hohen Schönberg 
15.12. Gisela Frank, 86, Damshagen 
19.12. Helmut Oldenburg, 81, Damshagen 
26.12. Selma Heppner, 83, Damshagen 
26.12. Sigrid Hochdörfer, 75, Groß Schwansee

Januar
05.01. Helmut Kruse, 75, Klein Schwansee 
06.01. Waldemar Sichau, 83, Dorf Gutow 
07.01. Klaus Schwermer, 82, Warnkenhagen 
09.01. Inge Schulz, 83, Kalkhorst 
11.01. Helga Wilde, 75, Damshagen 
20.01. Helga Neuhaus, 86, Groß Schwansee 
21.01. Irene Wigger, 84, Welzin 
23.01. Ursula Reinartz, 83, Warnkenhagen 
31.01. Waltraud Scholl, 80, Kalkhorst 

Februar
07.02. Edith Westphal, 70, Kalkhorst 
11.02. Ingrid Wieschendorf, 81, Groß Schwansee 
12.02. Annamarie Luckmann, 92, Klein Schwansee 
12.02. Edeltraut Gartzke, 75, Elmenhorst 
16.02. Walter Matthies, 87, Kalkhorst 
16.02. Gustav Reda, 86, Neuenhagen 
16.02. Liselotte Tipke, 83, Damshagen 
16.02. Irmgard Kubowski, 75, Damshagen 
18.02. Lisa Moldenhauer, 87, Welzin 
24.02. Hildegard Strobel, 86, Stellshagen 
26.02. Gisela Wiechert, 84, Warnkenhagen

Wir gratulieren …
… allen Geburtstagskindern, 
die 70, 75, 80 Jahre oder äl-
ter werden:

In eigener Sache:  
Thema Datenschutz

Wenn Sie mit der Veröffentli-
chung Ihrer Daten (Geburts-
tag, Hochzeit, Taufe usw.) 
nicht einverstanden sind, kön-
nen Sie Ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen. Die 
Mitteilung muss rechtzeitig 
vor dem Redaktionsschluss 
(mind. 4 Wochen vor Erschei-
nen der jeweiligen Ausgabe) 
vorliegen, da ansonsten die 
Berücksichtigung des Wider-
spruchs nicht garantiert wer-
den kann.
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Die Christenlehre begann in diesem 
Schuljahr mit Würstchenbraten am 
Stock. Gemeinsam haben die Kinder 
Ideen gesammelt und geplant, was sie 
alle zusammen unternehmen wollen. 

Zunächst sind wir dabei, für die Krip-
penspiele zu proben, die am Sonnabend 
vor dem 3. Advent in Damshagen und 
Heilig Abend in Kalkhorst und Klütz 
stattfinden.

Im Februar in der ersten Schulferien-
woche werden wieder Kindertage an 
verschiedenen Orten organisiert. Wir 
beginnen am 5.2. bei Frau Scheibler in 
Elmenhorst, am 6.2. sind wir in Kalk-
horst, am 7.2. in Boltenhagen und am 8. 
und 9.2. in Damshagen. Das ausführli-
che Programm wird demnächst als Flyer 
verteilt.

Kinderkirche in diesem Schuljahr

„Kivikausi“ – Sommerfreizeit im Steinzeitdorf

Kinderfreizeit im Steinzeitdorf Kussow 
vom 16. bis 20. Juli 2018. „KIVIKAUSI“ 
– das ist finnisch und heißt übersetzt 
„Steinzeit“. Im nächsten Sommer wird 
die Steinzeit eines unserer Themen in 
der zweiten Sommerferienwoche sein 

und dazu werden wir im Steinzeitdorf 
Kussow in Zelten übernachten.

Wir wollen handwerken, wandern, mu-
sizieren, grillen, schwimmen und uns 
von Worten der Bibel inspirieren lassen, 
kreativ werden.

Eine gemeinsame Freizeit der Kirchen-
gemeinden Damshagen, Kalkhorst, 
Roggenstorf, Klütz, Schönberg und des 
Jugendclub Damshagen. Ein Flyer mit 
Anmeldeformular liegen bei den Ver-
anstaltern aus. Frühzeitiges Anmelden 
wird empfohlen, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist.
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Surinam, das kleinste unabhängige Land 
im Norden Südamerikas wird 2018 im 
Mittelpunkt des Weltgebetstages ste-
hen. Am Freitag, den 2.3.2018 wird es 
ab 18.00 Uhr in Damshagen im Pfarr-
haus Bilder und Informationen zu Land 
und Leuten geben. Danach wollen wir 
gemeinsam den Gottesdienst feiern, 
den an diesem Tag viele Menschen auf 
der ganzen Welt nach der Ordnung fei-
ern, die Frauen aus Surinam erdacht 
haben. Schließlich wird es noch Zeit ge-
ben, in fröhlicher Runde, landestypische 
Speisen zu probieren.

Wer Lust hat diesen Abend mit vorzube-
reiten, ist am Dienstag, den 23.1.2018 
um 10.00 Uhr in Damshagen im Pfarr-
haus herzlich willkommen. 

Wer sich gerne beteiligen möchte, aber 
an diesem Tag nicht dabei sein kann, hat 
die Möglichkeit sich bei Elke Zimmer-
mann Tel: 03881-711114 zu melden.

Weltgebetstag

Kino im Pfarrhaus Damshagen

Im November haben wir die Tradition 
des Kinos im Pfarrhaus Damshagen in 
der dunklen Jahreszeit wieder aufge-
nommen. In Heimkinoatmosphäre zei-
gen wir am 15. Dezember „40 Tage in 
der Wüste“ von Rodrigo Garcia (2015), 
am 19. Januar „ Ziemlich beste Freunde“ 

von Eric Toledano und Olivier Nakache 
(2011) und am 16. Februar „Snodwen - 
Der sicherste Ort ist die Flucht“ von Oli-
ver Stone (2016), jeweils um 20.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, es gibt Knabbereien 
und Getränke. Spenden werden gern 
entgegen genommen.
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Paulus, der PR-Mann Christi, der Globa-
lisierer des Christentums: Aus einer klei-
nen jüdischen Gruppe heraus, die in Je-
sus den verheißenen Messias erkannte, 
bahnte er den Weg für eine Weltreligi-
on. Wer war dieser Mann, der den Lauf 
der Welt veränderte? – Sein aufregen-
des Leben wird in unserem neuen Kin-
der- und Jugend-Musical erzählt: Durch 
eine göttliche Begegnung wird Paulus 
vom Christenverfolger zu einem der glü-
hendsten Jesus-Anhänger und tapfers-
ten Kämpfer für dessen Botschaften und 
zu einem der ersten christlichen Ge-
meindegründer. Seine Lebensgeschich-
te erzählen wir in modernen rockigen, 

poppigen und rappigen Liedern und gut 
verständlichen Dialogen. 

Im Probenlager werden wir alles, was 
im Vorfeld fleißig geübt wurde, zusam-
menfügen und zwischendurch schöne 
gemeinsame Stunden bei Spiel, Spaß 
und abendlicher Besinnlichkeit verbrin-
gen.

Alle Jugendlichen oder Kinder, die bei 
diesem schönen Projekt (wieder oder 
zum ersten mal) mitsingen, schauspie-
lern oder musizieren möchten, erhalten 
umgehend den Infobrief mit allen wich-
tigen Angaben, das Anmeldeformular 
und die Übungs-CD.

Neues Regionales Musical-Projekt startet - Sei dabei!

Ruft an oder sendet eine whatsapp oder E-Mail an Sigi Awe: 
0451 5061333 oder 0174 9171864 / E-Mail: s.susanne.awe@web.de

Termine für die Sprecherrollen, jeweils 10.30 Uhr: 
am 13. 01., 20.01., 27.01., 03.02., 17.02., 24.02., 03.03.

Probenlager für alle Teilnehmer: 
Vom 08.03. ab 10.00 Uhr bis 11.03. in Herrnburg

Aufführungstermine: 
Sonntag, 11.03. um 11.00 Uhr in Herrnburg 
Samstag,17.03. um 15.00 Uhr in Dassow 
Sonntag, 15.04. um 11.00 Uhr in Boltenhagen 
Sonntag, 06.05. um 11.00 Uhr in Grevesmühlen

Für alle, die sich für die Familienfreizeit in Schweden (29.07.-08.08.2018) interes-
sieren, findet ein Vortreffen statt:  
am Montag, den 29. Januar um 19 Uhr im Pfarrhaus Roggenstorf

Familienfreizeit in Schweden
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Am 17.12. findet um 18 Uhr das diesjäh-
rige Adventskonzert in der Kalkhorster 
Kirche mit Weihnachtsliedern aus aller 
Welt statt.

Es singt der Dönkendorfer Chor gemein-
sam mit dem Wismarer Hochschulchor 
unter der musikalischen Leitung von 
Monika von Westernhagen.

Weihnachtskonzert in Kalkhorst

Am Samstag, den 16.12. findet nun 
zum zweiten Mal der Kalkhorster Weih-
nachtsmarkt in und um die Kirche Kalk-
horst statt! Im letzten Jahr waren viele 
Stimmen zu hören, die die Atmosphäre 
in dem geografischen Zentrum unseres 
Dorfes sehr genossen haben. Und des-
halb haben sich alle Beteiligten, der Kin-
derkram, die Feuerwehr, der Sportver-
ein und viele andere dafür entschieden, 
ihn auch in diesem Jahr wieder dort 
stattfinden zu lassen. Kein kommerzi-
eller Markt, sondern ein Treffpunkt für 
die Dorfgemeinschaft mit Kuchen und 
Kaffee im Turmraum, mit Kinderpro-
gramm im Altarraum, mit einer Besich-

tigungstour im Kirchturm, Weihnachts-
labyrinth mit Singen und Kerzen für die 
Kinder, natürlich dem Glühwein- und 
Bratwurststand, vielleicht sogar einem 
Falaffelstand.

Auch wird dort in diesem Jahr natür-
lich wieder ein Krippenspiel aufgeführt, 
am Heiligen Abend um 15 Uhr. Und um 
22.30 Uhr wird am Heiligen Abend zur 
Christnacht in die Kirche eingeladen. 

Das erste Mal wird es am Altjahres-
abend, den 31.12. um 23.30 Uhr auch 
eine Jahresschlussandacht in der Kirche 
Damshagen geben. Zu all dem sind Sie 
natürlich herzlich eingeladen!

Weihnachtsmarkt in und um die Kirche Kalkhorst

Am 10.12.2017 findet im Pfarrhaus in 
Damshagen ab 14.00 Uhr ein gemüt-
licher Adventskaffee statt. Nach einer 
kleinen Andacht gibt es adventliches 
Gebäck, Kaffee und Tee. In diesem Jahr 

wird außerdem ein Bläserchor für vor-
weihnachtliche Atmosphäre sorgen. 
Herzliche Einladung an alle, die sich ger-
ne mit einstimmen lassen wollen, auf 
die diesjährige Weihnachtszeit.

Adventskaffee mit Bläserchor
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Pastorin Claudia Steinbrück 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrhaus: 
Heinrich-Schliemann-Str. 4 
23942 Kalkhorst

Telefon: 03 88 27 / 2 30 
Fax: 03 88 27 / 8 88 81 
kalkhorst-laurentius@elkm.de

Spendenkonto Kirchengemeinden
Kalkhorst: 
Evang. Kreditgenossenschaft 
IBAN: DE17 5206 0410 0005 3807 74 
BIC: GENODEF1EK1

Damshagen: 
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest 
IBAN: DE54 1405 1000 1000 0402 04 
BIC: NOLADE21WIS

Bei Spenden bitte immer Verwendungszweck mit angeben, z.B. Gemeindearbeit,  
Baukasse… Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie gerne im Pfarrhaus.

Gemeindepädagogin Heidrun Fischer 
für Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien

Telefon: 03 88 71 / 5 24 29 oder 
mobil: 01 74 / 9 56 82 87

E-Mail: 
hei_fisch@outlook.de

Verein zur Erhaltung der Dorfkirche 
Kalkhorst e. V.

VR-Bank Wismar 
IBAN: DE09 1406 1308 0002 9428 87 
BIC: GENODEF1GUE 
Vorsitzender: Wolfgang Gutzeit

Förderkreis St.-Thomas-Kirche 
Damshagen

EKK Bank 
IBAN: DE39 5206 0410 0005 3808 63 
BIC: GENODEF1EK1 (EKK) 
Verw.-Zweck: Kirche Damshagen

Spendenkonto Fördervereine

Bei Spenden bitte immer Verwendungszweck angeben (z. B. Gemeindearbeit, 
Baukasse, Jugendarbeit). Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie im Pfarrhaus.

Bürozeiten
Kalkhorst Pfarrhaus: 
Mittwoch, 16.30 - 18.00 Uhr

Damshagen Pfarrhaus 
Donnerstag, 09.00 - 10.00 Uhr 


